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Monatssitzung der Ortsgruppe Zürich
des B. S. A. An einer reichen Zahl von
Lichtbildern und Grundrissen sprachen die Architekten
Haefeli und Weideli abwechselnd über verschiedene
amerikanische Baufragen: Der KleinWohnungsbau,
Holzbau-Backstein; Parzellierung, Straßenanlage,
Garten, Lebensweise. — Der Geschäftsbau, das

Tempo des Bauens, die Organisation des Bauens,
Industriebauten, Silo- und Hafenanlagen, Architektur

und Massenverkehr auf den Hauptstraßenzügen.

Viele Gäste aus andern Ortsgruppen waren
anwesend. Mit den Anfragen nach Einzelheiten
der Bauweisen, Materialverwendungen und der
Vorweisung von Detailzeichnungen wuchs der
Abend an zu einer belebten anregenden Diskussion.
Präsident Henauer verdankte den Referenten die
umsichtige Führung.

Neue Aufgaben für unsere Praktiker.
Seit einiger Zeit bemühe ich mich, in breiteren
Kreisen das Verständnis für bessere Farbenbewertung

zu erwecken. Zu diesem Behufe habe
ich nicht nur die Fachblätter, sondern auch die
Tages- und Unterhaltungspresse zu Hilfe gerufen
und ihnen die praktischen Ergebnisse unserer
Fachleute zur Verfügung gestellt. Die Aufnahme,
die ich mit meinen Bestrebungen fand, beweist
mir, daß ich auf dem rechten Wege bin, und ich
möchte vor allem nun auch die Berufenen in der
Schweiz für unsere gute, kultur- und menschheitsfreundliche

Sache gewinnen. Gerade die Schweiz
kann auf diesem Gebiete Ungeheures leisten, da
sie einmal eine Bevölkerung besitzt, welche im

Lichte lebt und die Farben schätzt und fürs andre

von einem Fremdenstrome befruchtet wird, der
solchen Strebungen wie den von uns vertretenen
durchaus förderlich zu sein pflegt.

Unsere Zeit krankt an Unlustgefühlen und wird
vom Grau bedrückt. Wir müssen aus dieser Ode,
diesem Elend heraus und in ein farbenfroheres
Leben hinein, in dem auch neue Lustgefühle
auferstehen. Es hat mich schon lange gewundert, daß

man Vergnügungslokale in graue Töne kleidet,
statt sie mit solchen Farben zu schmücken, die

von vornherein schon Gefühle des Wohlbehagens
auslösen. Es überraschte mich, Wandelgänge in
Kurorten in nüchternster Aufmachung zu erblicken,
während doch eine richtige Farbenzusammenstellung

dem Kranken und Erholungsbedürftigen
so ungeheuer viel nützt, was wir mit unsern Ärzten
in zahlreichen Versuchen feststellen konnten. Während

der Kriegszeit schlug ich für die in ihrem
Nervenleben Niedergebrochenen, in ihrem Geiste
Getrübten, Zimmer in Frühlingsfarben vor und man
verlachte mich anfangs in Deutschland. Als man
aber sah, daß die praktischen Engländer in dieser
Weise vorgingen und in ihren Lazaretten solche
Räume in „harmonious colours" durch Künstler
ausschmücken ließen und dabei bei den durch „shell
shock", durch Trommelfeuer Erschütterten gute
Erfolge erzielten, wurde man auch bei uns in
Deutschland nachdenklich, und heute ist hier eine
große Bewegung im Gange, die die Farbenkräfte
für die Menschheit besser als bisher gesundheitlich
auszunutzen bestrebt ist.
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